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Zum Tier- und 
Menschenwohl
Erinnerungsvermögen, Empfindsamkeit, Emotionen, Leiden: 
solche Begriffe verwenden Landwirtinnen und Bauern heute 
ganz selbstverständlich, wenn sie von ihren Tieren sprechen. 
Die «vermenschlichte» Sicht auf unsere Nutztiere ist unter 
den Konsumentinnen und Konsumenten weit verbreitet und 
könnte einen Paradigmenwechsel in der Landwirtschaft ans-
tossen. Der gesellschaftliche Druck ist mitverantwortlich da-
für, dass immer mehr Tierhalterinnen und -halter ihre Bezie-
hung zum Tier überdenken. Sie wünschen sich Instrumente, 
um ihren Umgang mit und ihr Verhältnis zu den Tieren vom 
Absetzen bis zum Schlachten neu zu definieren.
 Das trifft sich gut. Denn täglich gewinnen wir neue Er-
kenntnisse, die uns helfen, das Wesen der Tiere besser zu 
verstehen. Und allmählich wird klar, dass die Beziehung 
zwischen Mensch und Nutztier nicht nur entscheidend zum 
Wohlbefinden der Tiere beiträgt, sondern auch die Lebens-
qualität der Tierhalterinnen und -halter fördert. Sie werden 
zufriedener und profitieren erst noch von besseren Leistun-
gen ihrer Tiere. Diese These vertritt der französische Experte 
Xavier Boivin (Seite 7). In einer Zeit, in der Diskussionen zum 
Thema oft polemisch verlaufen, schlägt er eine neue, ver-
söhnliche Sicht auf die Mensch-Tier-Beziehung vor. Als Ant-
wort auf die Stigmatisierung des Berufs können Landwirtin-
nen und Landwirte heute anhand verschiedener Instrumente 
glaubhaft beweisen, dass sie bei ihrer Arbeit mit den Tieren 
ethische Werte hochhalten. Auf der Grundlage der neuen Er-
kenntnisse definieren sie ihr Verhältnis zu den Tieren neu 
und stossen damit eine Weiterentwicklung ihres Berufes und 
der Menschheit an.
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